
Mitteilung des Amtes für Schule: 

Ergänzend zu den Äußerungen von Herrn Spiekermann-Rebien sowie Frau Streitbörger 

möchten wir folgende Hintergründe in Bezug auf den zweiten Basketballkorb erläutern:  

 

Der gewünschte zweite Basketballkorb soll unmittelbar vor dem Gebäude 20 aufgestellt 

werden (s. beigefügtes Bild). 

 
 Im Rahmen einer Aufstellung war zu prüfen, ob das Aufprallen eines Basketballs 

Auswirkungen auf die Fassade des Gebäudes (Wärmedämmverbundsystem) haben könnte. 

Der ISB hat zur Aufstellung eines 2. Basketballkorbes am gewählten Standort sein 

grundsätzliches Einverständnis gegeben, allerdings eingeschränkt, dass diese nur für die 

Nutzung durch Grundschulkinder erteilt wird. Die Aufprallkraft von Grundschulkindern (ca. 6-

11 Jahre) und bis zu 14-jährigen Kindern/Jugendlichen unterscheidet sich jedoch immens. 

Daher können langfristige Schäden an der Fassade bei Nutzung durch ältere 

Kinder/Jugendliche nicht ausgeschlossen werden, die es natürlich zu verhindern gilt. Zugleich 

wäre denkbar, dass zwei sich gegenüberstehende Basketballkörbe die Attraktivität auch für 

ältere Kinder und Jugendliche erhöhen dürften.  

 

Der bereits auf dem Schulhof befindliche Basketballkorb ist in jedem Fall unstrittig und würde 

auch bei einer Öffnung des Schulhofes für Dritte nicht abmontiert werden.  

 

 


